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Gesund werden – Gesund bleiben. Diesem Motto hat sich das Klinikum Bad Gastein, ein Haus der  
KLINIKUM AUSTRIA – DIE GESUNDHEITSGRUPPE, verpflichtet. 

Die Schwerpunkte des modernen Kompetenzzentrums für stationäre medizinische Rehabilitation liegen 
bei der Behandlung nach orthopädischen und unfallchirurgischen Eingriffen. Weitere Hauptindikationen 
für das Klinikum Bad Gastein sind: Unfallnachbehandlung, Wirbelsäulenbeschwerden, rheumatoider 
Arthritis, entzündlichen oder degenerativen Erkrankungen am Bewegungs- und Stützapparat, Morbus 
Bechterew.

Patientenorientierte und innovative Behandlungsmethoden sind im Klinikum Bad Gastein schon seit Langem eine 
Selbstverständlichkeit. Das moderne Gesundheits- und Rehabilitationszentrum sieht seine Kernaufgabe in der profes-
sionellen Begleitung der Patientinnen und Patienten auf ihrem Weg zurück zu mehr Gesundheit und Wohlbefinden.

Im Zentrum des medizinisch-therapeutischen Maßnahmenspektrums steht daher das Wohl  aller Patientinnen und 
Patienten. Damit diese ihre Krankheit besser verstehen können, hat die Vermittlung von Gesundheitskompetenz 
einen hohen Stellenwert. Ein erfahrenes multidisziplinäres Team erarbeitet dafür individuell angepasste Therapie
programme mit Langzeitperspektive. Leistungsfähige Diagnostik, unter anderem bestehend aus Röntgen, Labor, 
EKG, Spirometrie und Ultraschall, ist dabei eine wichtige Unterstützung. 

Weites wird im Klinikum Bad Gastein, die BIA Messung praktiziert. Dies ist ein wesentlicher Faktor zur Einschätzung 
von Ernährung und Gewicht, was vor allem bei orthopädischen und rheumatischen Beschwerden von Bedeutung 
ist. Die Ergebnisse dieses einfachen, nicht invasiven Verfahrens, stehen in der Folge für unterschiedliche klinische 
Anwendungsgebiete zur Verfügung.

Das Klinikum Bad Gastein ist heute ein Zentrum für medizinische Rehabilitation auf höchstem Niveau.In einer ange-
nehmen, entspannten Atmosphäre sind Wertschätzung und Freundlichkeit für die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gelebter Alltag. Die barrierefreien und sonnigen Zimmer verfügen über gratis W-LAN, in der Cafeteria stehen eben-
falls W-LAN sowie eine Internetecke zur Verfügung. Von der großen Sonnenterrasse hat man einen wunderbaren 
Blick in den großzügig angelegten Garten des Klinikums mit Therapieplatz, den Kräutergarten sowie die herrliche 
Bergwelt des „Nationalpark Hohe Tauern“. 

Qualität ist in Bad Gastein kein Zufallsprodukt, sondern Resultat konsequenter Weiterbildung, offener transpa-
renter Kommunikation sowie der Freude daran, „Gastgeber“ zu sein. Diese Bestrebungen mündeten 2017 in der 
Zertifizierung nach ISO 9001:2015 – das Klinikum Bad Gastein ist somit auch für die Zukunft ISO-FIT.

Ursprünglich für Mitglieder der Sozialversicherungsanstalt der Bauern (SVB) gegründet, steht das Klinikum Bad 
Gastein heute Patientinnen und Patienten aller Krankenkassen sowie Privatpatientinnen und -patienten im Rahmen 
eines stationären Aufenthalts offen.

Kontakt (auch für Pressefotos):
Inge Gamsjäger | Klinikum Bad Gastein
T +43 (0)6434 / 2523-0 | office@klinikum-badgastein.at
www.klinikum-badgastein.at
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  unter 20 Jahren 0,10 %
  ab 90 Jahren 0,10 %60 – 69 Jahre 30,50 %

70 – 79 Jahre 20,96 %

80 – 89 Jahre 4,48 %
30 – 39 Jahre 2,01 % 

20 – 29 Jahre 1,02 % 

40 – 49 Jahre 9,02 %

50 – 59 Jahre 31,82 %Alter

weiblich 55,35 %
männlich 44,65 % 3.039 

entlassene 
Patienten

Anschlussheilverfahren 32,52%

Diverses (inkl. Begutachtungen und 
Arbeitsmedizinische Woche) 30,40 %

Heilverfahren 37,08 %

Leistungsart
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Unter dem Dach der KLINIKUM AUSTRIA – DIE GESUNDHEITSGRUPPE bieten wir medizinische Rehabi-
litation auf höchstem Niveau. Unsere Kliniken in Baden, Bad Gastein, Bad Gleichenberg, Bad Hall und 
Bad Schallerbach verfügen über jahrzehntelange Erfahrung. Sie sind spezialisiert auf Prävention, Heil-
verfahren und Anschlussheilverfahren bei Erkrankungen aus den Bereichen Orthopädie, Rheumatologie, 
Herz-Kreislauf, Neurologie, Lunge, Stoffwechsel und Onkologie. Modernste diagnostische Leistungen  
und individuelle Therapiekonzepte legen den Grundstein für die Nachhaltigkeit des Behandlungserfolgs.

Im Mittelpunkt unserer Aktivitäten stehen Patientenorientierung und Patientennutzen. Wir sehen es als unsere 
Kernaufgabe, gesundheitlich beeinträchtigte Menschen professionell zu betreuen und zu begleiten. Patientinnen 
und Patienten werden in ihrer Gesamtheit wahrgenommen, die persönliche Lebens- und Krankheitserfahrung als 
bedeutende Ressource für den Gesundungsprozess verstanden. Als Experten ihrer eigenen Krankheitsgeschichte 
entwickeln die Patientinnen und Patienten gemeinsam mit einem erfahrenen Team aus Ärzten, Therapeuten und 
Pflegekräften ihr individuelles Therapieprogramm und definieren spezifische Reha-Ziele. Sie sind gleichberechtigte 
Partner, nicht Objekte der Therapie.

Die freundliche, entspannte Atmosphäre in den Kliniken, die alle nach aktuellsten Erkenntnissen ausgestattet sind, 
bildet gemeinsam mit der exzellenten Behandlung die Basis für die Nachhaltigkeit des Behandlungserfolgs. Die Sorge 
um das Wohl unserer Patientinnen und Patienten endet aber nicht am Abreisetag. Umfangreiche Schulungsprogram-
me für den Alltag nach der Rehabilitation sollen sicherstellen, dass der Behandlungserfolgt möglichst lange erhalten 
bleibt. Ziel ist es, gemeinsam einen Weg zu mehr Lebensqualität, Lebensfreude und langfristiger Gesundheit zu 
finden.

Hohe Standards in Medizin und Betreuung sind bei uns schon lange selbstverständlich. Mit der Zertifizierung des 
Qualitätsmanagements nach ISO 9001:2015 qualifiziert sich die KLINIKUM AUSTRIA GRUPPE nun auch offiziell als 
Top-Anbieter für medizinische Rehabilitation. Mit dem neuen Qualitätsmanagement stellen wir ein einheitlich hohes 
Niveau in allen Bereichen sicher – von der medizinischen Versorgung über Therapie und Pflege bis hin zur Administ-
ration und Begleitung in ein Leben nach der medizinischen Rehabilitation. Transparente Prozesse, Wettbewerbsfähig-
keit und die Erfüllung der Kundenanforderungen und -wünsche haben dabei einen ebenso hohen Stellenwert wie 
ein funktionierendes Miteinander im Beziehungsgeflecht Patienten – Zuweiser – Mitarbeitende.

Anfang 2020 erfolgte der Zusammenschluss von SVB (Sozialversicherunganstalt der Bauern) und SVA (Sozialver- 
sicherungsanstalt der gewerblichen Wirtschaft) zur SVS (Sozialversicherung der Selbstständigen). Für die KLINIKUM 
AUSTRIA GRUPPE bedeutet das eine neue, rund fünfmal größere Zielgruppe als bisher, die von den hervorragenden 
Reha-Angeboten in den einzelnen Kliniken profitieren kann.

Die Klinikum Austria Gesundheitsgruppe GmbH ist ein Gemeinschaftsunternehmen der Sozialversicherung  
der Selbstständigen (SVS) mit einem Konsortium (KMG) zweier namhafter österreichischer Gesundheitsbetreiber  
(hospitals und Health Care Company). 

Kontakt:
Dominik Feig | KLINIKUM AUSTRIA – DIE GESUNDHEITSGRUPPE
T +43 (0)1 / 535 16 42-119 | office@klinikum-austria.at  
www.klinikum-austria.at



P R E S S E T E X T

K
A

G
 | 

21
 | A

4 
| P

T 
| 1

.0

Leistungszahlen:

Therapien

0

5

10

15

20

25

30

35

40

39
,2

9 
%

5,
23

 %

11
,2

2 
%

8,
82

 %

2,
74

 %

3,
00

 %

8,
91

 %

7
,0

0
 %

1,
90

 %

9,
41

 %

2,
51

 %

Bew
eg

ungsth
era

pie

Wass
erg

ym
nast

ik

Ele
ktr

othera
pie

Wärm
e-/

Kält
eth

era
pien

med
izin

isc
he B

äd
er

Inhala
tio

nen

Mass
ag

en

Erg
othera

pie

Psy
ch

ologie
Pfl

eg
e

Dive
rse

s (i
nkl.

 Lo
gopäd

ie)

12.619
entlassene
Patienten weiblich 54,48 %

männlich 45,52 %

Leistungsart

Heilverfahren 34,92 %

Begutachtung 2,37%

Anschlussheilverfahren 30,69%

Diverses (inkl. Arbeitsmedizinische 
Woche) 32,02 %

  unter 20 Jahren 0,17 %
  20 – 29 Jahre 0,63 %
  ab 90 Jahren 0,19 %

50 – 59 Jahre 27,68 %

40 – 49 Jahre 6,98 %

60 – 69 Jahre 29,87 %

70 – 79 Jahre 25,15 %

80 – 89 Jahre 7,64 %

Alter

30 – 39 Jahre 1,69 %


	KAG_Pressetext_20210217.pdf
	GAS_Presseinformation_Cover_181128.pdf
	GAS_Pressetext_20210217.pdf

